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Vorwort  

Die Landesregierung berichtet seit dem Jahr 1990 jährlich über die Geschäftsentwicklung und 
die Veränderungen in den Gesellschaften, an denen das Land beteiligt ist. 

Das Beteiligungsmanagement unterliegt den allgemeinen Grundsätzen der 
Landeshaushaltsordnung. Voraussetzung für das Eingehen oder Halten von Beteiligungen ist 
ein wichtiges Landesinteresse. Weitere Voraussetzung ist u. a., dass sich der vom Land 
angestrebte Zweck nicht besser und wirtschaftlicher auf andere Weise erreichen lässt.  

Die Überprüfung und Pflege des Beteiligungsportfolios stellt eine Daueraufgabe dar. Derzeit 
bestehen keine Entscheidungen für Veräußerungen oder Erwerbe in nennenswertem Rahmen. 

Der vorliegende Bericht gibt den Stand der Beteiligungen im Jahr 2009 wieder. Er enthält die 
Darstellung aller Landesbeteiligungen, gegliedert nach den Ressorts der jetzigen 
Landesregierung, und die Nennung der weiteren Beteiligungen, die das jeweilige Unternehmen 
eingegangen ist, wenn diese mehr als 25 vom Hundert betragen; Ausnahme ist die Deutsche 
Lufthansa AG, da rund 150 Beteiligungen über 25 vom Hundert gehalten werden.  

Nicht mehr enthalten im Bericht 2009 ist gegenüber dem Bericht 2008 die Beteiligung an der 
fiscus GmbH i.L. aus dem Geschäftsbereich des Finanzministeriums. Die Gesellschaft wurde 
am 30.06.2008 im Handelsregister gelöscht.  

Erstmalig enthalten sind:  

� Grensoverschrijdend Bedrijventerrein Aachen Heerlen N.V. 

� Institut für Landes – und Stadtentwicklungsforschung GmbH 

� PGR Propylenpipeline Ruhr GmbH & Co. KG 

� PGR Propylenpipeline Ruhr Verwaltungs-GmbH  

jeweils im Geschäftsbereich des Ministeriums für Wirtschaft, Energie, Bauen, Wohnen und 
Verkehr sowie 

� Erste Abwicklungsanstalt, 

� NKL Nordwestdeutsche Klassenlotterie und 

� ÖPP Deutschland AG – Partnerschaften Deutschland (PD)  

jeweils im Geschäftsbereich des Finanzministeriums.

Die Beteiligungen an Grensoverschrijdend Bedrijventerrein Aachen Heerlen N.V., PGR 
Propylenpipeline Ruhr GmbH & Co. KG und PGR Propylenpipeline Ruhr Verwaltungs-GmbH 
wurden im Bericht 2008 noch als Beteiligungen der LEG Stadtentwicklung GmbH & Co. KG 
(jetzt: NRW.URBAN GmbH & Co. KG) aufgeführt. Im Jahr 2009 wurden sie jedoch wirksam auf 
das Land übertragen, somit tauchen sie im Beteiligungsbericht 2009 erstmalig als eigenständige 
Beteiligungen auf. 
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Letztmalig enthalten sind: 

� Wohnungsbauförderungsanstalt des Landes Nordrhein-Westfalen im Geschäftsbereich des 
Ministeriums für Wirtschaft, Energie, Bauen, Wohnen und Verkehr, da sie mit Wirkung zum 
01.01.2010 in die NRW.BANK integriert wurde. 

� Logport Logistic-Center Duisburg GmbH im Geschäftsbereich des Ministeriums für 
Wirtschaft, Energie, Bauen, Wohnen und Verkehr. Die Gesellschaft hat zum 31.12.2009 
ihren Geschäftsbetrieb eingestellt. Die Anteile des Landes wurden anschließend an die 
Duisburger Hafen AG veräußert. 

Hinweise:  

Durch Rundungen können Differenzen in Höhe von +/- einer Einheit (€, % usw.) auftreten. 

Redaktionsschluss: Dezember 2010 
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Informationen und Kennzahlen der Beteiligungen, 
geordnet nach Ressorts 

1. Landesbeteiligungen aus dem Bereich der Staatskanzlei 

1.1. Deutsches Institut für Entwicklungspolitik gGmbH 

Anschrift Tulpenfeld 6 
53113 Bonn 

www.die-gdi.de

Tel:  0228/94927-0 
Fax: 0228/94927-130 
  

   

gegründet am 02.03.1964 Anteil T€ v.H.Gesellschafter 
� Bund ........................................................................................... 19,174 75
� Land Nordrhein-Westfalen .........................................................   6,391 25

  
  

Gegenstand des  
Unternehmens 

Das DIE führt auf der Grundlage unabhängiger Forschung Beratungs- und 
Ausbildungsaufgaben durch. Es erstellt für öffentliche Institutionen in der 
Bundesrepublik Deutschland und im Ausland Gutachten zu entwicklungspolitischen 
Themen und berät sie im Hinblick auf aktuelle Fragen der Zusammenarbeit 
zwischen Industrie- und Entwicklungsländern. Es bildet Hochschulabsolventinnen 
und -absolventen aus der Bundesrepublik Deutschland und anderen EU-
Mitgliedsländern für die berufliche Praxis in öffentlichen und privaten Institutionen 
der deutschen und internationalen Entwicklungspolitik aus. Neben den 
Institutionellen Aufgaben führt das DIE regelmäßig Forschungs-, Beratungs- und 
Evaluierungsaufgaben für das BMZ und andere im Rahmen von zusätzlichen 
Projekten durch. Das DIE berät den Gesellschafter Land Nordrhein-Westfalen in 
entwicklungspolitischen Fragen und unterstützt das Land bei der Durchführung 
eigener entwicklungspolitischer Konferenzen am UN-Standort Bonn. Das DIE ist 
gemeinnützig tätig. 

   

   

 (Beträge in T€) 2009 2008 2007
Stammkapital ................................................................. 26 26 26
Eigenkapital ................................................................... 26 26 26
Eigenkapitalquote .......................................................... 0,95 % 1,01 % 1,14 %

Bilanzkennzahlen 

Bilanzsumme ................................................................. 2.757 2.581 2.247
   

Umsatz........................................................................... 7.267 7.189 6.317
Personalaufwand ........................................................... 3.883 3.949 3.151
Jahresergebnis .............................................................. 0  0        0

Erfolgskennzahlen 

Sonstige betriebliche Erträge ........................................ 2.984 2.561 1.545
   

Zahl der Mitarbeiter/innen.............................................. 93 94     78
Zuwendungen des Landes ............................................ 1.114 1.214  1.187

Sonstige  
Kennzahlen 

Die Kurse 5 und 6 des Fortbildungs- und Dialogprogramms "Managing Global 
Governance" (jeweils 6 Monate) fallen in den Berichtszeitraum. Hochqualifizierte 
junge Menschen aus den "Ankerländern" China, Indien, Südafrika, Mexiko und 
Brasilien, die in Regierungseinrichtungen, politikorientierten Think Tanks und 
Forschungseinrichtungen tätig sind, werden bezüglich des Managements 
weltumspannender Probleme und Risiken fortgebildet. DIE, InWEnt und 
Auswärtiges Amt führen das Programm im Auftrag des BMZ durch. 
China und Südafrika sind wichtige Partnerländer Nordrhein-Westfalens. MGFFI 
beteiligt sich an der Durchführung des Programms und nutzt den Dialog mit den 
Teilnehmerinnen und Teilnehmern für eigene entwicklungspolitische Aktivitäten. 
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Beteiligungen keine 
   

   

Geschäftsführung � Prof. Dr. Dirk Messner 
� Dr. Jürgen Wiemann (bis 31.05.2009) 
� Dr. Imme Scholz (ab 01.06.2009) 

Kuratorium Zur Beratung des Unternehmens ist ein Kuratorium eingerichtet, das aus 15 
Mitgliedern besteht, die von der Bundesregierung (10) und der Landesregierung 
Nordrhein-Westfalen (5) benannt werden.

� Karin Kortmann, Parlamentarische Staatssekretärin im Bundesministerium für 
wirtschaftliche Zusammenarbeit und Entwicklung, Berlin 

� Freiherr von Fritsch-Seerhausen, Ministerialdirigent im Auswärtiges Amt Berlin 
� Alexander Baum, Europäische Kommission, DG Developement, Brüssel 
� Dr. Ulrich Hiemenz, Visiting Professor, Center for Development Research/ ZEF, 

Bonn 
� Wolfgang Kroh, Vorstandsmitglied, KfW Bankengruppe, Frankfurt am Main 
� Dr. Wolfgang Lutterbach, Bundesvorstand, Deutscher Gewerkschaftsbund 

(DGB), Berlin  
� Winfried Mengelkamp, Gruppenleiter 52 (Internationale Zusammenarbeit, UN-

Standort Bonn, Wirtschaft und Entwicklung), Ministerium für Generationen, 
Familie, Frauen und Integration Nordrhein-Westfalen, Düsseldorf 

� Dr. Claudia Warning, Verband Entwicklungspolitik deutscher 
Nichtregierungsorganisationen e. V. (VENRO), Bonn 

� Margitta Wülker-Mirbach, Ministerialrätin im Bundesministerium für Wirtschaft 
und Technologie, Bonn 

� Cornelia Richter, Abteilungsleiterin, Deutsche Gesellschaft für Technische 
Zusammenarbeit (GTZ), Eschborn 

� Peter Franke, Leitender Ministerialrat im Ministerium für Wirtschaft, Mittelstand 
und Energie Nordrhein-Westfalen, Düsseldorf 

� Hanns-Eberhard Schleyer, Generalsekretär, Zentralverband des Deutschen 
Handwerks (ZDH), Berlin 

� Prof. Dr. Doris Fuchs, Westfälische Wilhelms-Universität Münster 
� Prof. Dr. Wilhelm Löwenstein, Geschäftsführender Direktor des Instituts für 

Entwicklungsforschung und Entwicklungspolitik (IEE) an der Ruhruniversität 
Bochum 

� Peter Croll, Geschäftsführender Direktor des Bonn International for Coversion 
(BICC) GmbH 

   
   

Weitere Gremien Wissenschaftlicher Rat 


